
482 Bericht über die Mai-Sitzung.

Allgemeine fieutsehe Ornithologische Gesellschaft.

Bericht über die Mai -Sitzung 1895.

Verhandelt Berlin, am 6. Mai 1895, Abends 8V4 Uhr,
im Bibliothekzimmer des Architectenhauses, Wilhelmstrasse 92.

Anwesend die Herren: Moebius, Reichenow, Schalow,
Nauwerck, Freese, K Eörig, Walter, Schenkung, G.

ßörig, Günther, Jost, Bünger, Scholl, Deditius, von
Treskow, Thiele, Grunack, Pascal, Schreiner, von
Oertzen, Krüger-Velthusen.

Als Gäste die Herren: Neumann, Staudinger, A. von
Nathusius,

Nach Eröffnung der Sitzung macht Herr Schalow der
Versammlung Mitteilung von dem Tode dreier bedeutender Forscher:
des am 17. Jan. in New -York im Alter von 90 Jahren verstor-

benen Georges N. Lawrence, des Londoner Ornithologen
Edw. Hargitt, bekannt durch seine Monographie der Piciden,

und des Genfer Naturforschers Karl Vogt, der am 5. Mai starb.

Der erstgenannte hat hauptsächhch Mexiko und die Antillen

ornithologisch durchforscht und nicht weniger als 317 neue Arten
beschrieben. Karl Vogt, dessen Hauptthätigkeit in seinen geo-
logischen, allgemein zoologischen und anthropologischen Studien
neben seinen bedeutenden anatomischen Arbeiten bestand, hat

auch in der Ornithologie sich durch eine Abhandlung über den
Ärchaeopteryx einen Namen gemacht.

Hierauf besprach Herr Neumann im AnschluCs an seinen
in der letzten Sitzung erstatteten Bericht eine Anzahl der in den
von ihm bereisten Gebieten gesammelten neuen Arten, die er in

guten Bälgen der Versammlung vorlegte. Von Wichtigkeit ist

es, daCs auch biologische Beobachtungen angestellt werden konnten,

die ein zumteil fast vollständiges Bild der Lebensweise mancher
Art ergaben. Einer der prächtigsten Vögel — Neumann nennt
ihn den schönsten Vogel Afrikas — ist ein Glanzstar mit wunder-
voll schimmerndem Gefieder, Cosmopsarus regius Rchw., der auch
aus dem Grunde besonderes Interesse verdient, weil er wider
Erwarten nicht im buntgefärbten Laubwald, sondern in öden,

baumlosen Steppen zu Hause ist. Zu erwähnen sind ferner ein

Falke, der dem F. barbarus und minor nahe steht; eine Ente
(Anas capensis) als Brutvogel auf Salzseen, während die andern
Arten auf Süfswasserseen leben. Auf dem Victoria Nyansa wurde
eine Binnenlandmöve und Seeschwalbe beobachtet und Pelecanus
onocrotalus und rufescens neu nachgewiesen.

Herr Reichenow berichtete sodann über neue Beobacht-
ungen, die Herr Paul Spatz in Tunis gemacht hatte, dem es ge-
lang, verschiedene Arten als Brutvögel nachzuweisen und die

Nester von Pica mauritanica u. a. aufzufinden. — Das Museum
für Naturkunde hat durch die Reisen Baumann's einen grofsen
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Zuwachs erhalten, da B. den von dort bisher bekannten ca. 120
Arten mehr als 100 neue hinzugefügt hat. Zahlreiche bei uns
heimische kleine Vögel wurden von ihm dort beobachtet, wie die

Nachtigal, Garten- und Mönchsgrasmücke, der Meistersänger, die

Rauchschwalbe u. viele andre. Von dem Papageiweber (Gory-
phegnafhus capüalhiis) konnte auch das Nest mit dem Gelege
vorgezeigt werden; ersteres ist kugelig mit seitlichem Eingangs-
loch, sehr fest gewebt und gewöhnlich an 2 nebeneinanderstehen-
den Schilfstengeln befestigt.

Schalow. G. Hörig.
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